
KIRCHE

feiern

sehen
hören

begegnen

spüren
leben

März 2012

www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3095

Pfarrbrief Herz Jesu Welzenegg

Am 18. März ist Pfarrgemeinderatswahl. Diesem für ganz 
Österreich feststehenden Termin entspricht ein Fristen-

lauf der Kandidatensuche und –Veröffentlichung, damit in 
jeder Pfarre bekannt ist, wer wählen darf und wer zu wählen 
ist. Vom bisherigen Gremium haben sich erfreulicherwei-
se einige Mitglieder bereiterklärt, wiederum zu kandidie-
ren. Es sind diejenigen, die sich schon bisher mit Leib und 
Seele in der Gemeinde einbringen. Andererseits sind aber 
viele der inzwischen dazugekommenen Mitarbeiterinnen 
zwar sehr mit ihrem Arbeitsgebiet identifiziert, wollen aber 
nicht kandidieren. Es ist deutlich zu bemerken, dass viele 
den Übergang zum neuen Pfarrer noch nicht verwunden ha-
ben. Manche wollen sich nicht für so lange binden. Sollte es 
tatsächlich nicht gelingen, die erforderliche Kandidatenliste 
fristgerecht zu erstellen, und womöglich die Wahl ausfallen, 
so sind mir jedenfalls gute Mitarbeiterinnen wichtiger als 
ein vollständiges Beratungsgremium. 

Es müssten dann eben für verschiedene Entscheidungen 
der Pfarrgemeinde jeweils bestimmte Mitarbeiterinnen zu 
Sitzungen geladen werden, wie wir das bereits vor Weih-
nachten gemacht haben, als entschieden wurde, wie mit 
der Heizung zu verfahren ist. Damals wurde festgelegt, die 
drei Öfen miteinander zu verbinden (was bereits geschehen 
ist), und nach der Heizsaison eine zentrale Steuerung ein-
zubauen und einen Energieausweis zu erstellen. Erst nach 
der Messung soll entschieden werden, ob ein größerer Ofen 
oder Wärmedämmungsmaßnahmen vorzuziehen sind. 

Die Fastenzeit ist mit den 40 Tagen vor Ostern geradezu 
als Frist festgelegt. Es ist ein Zugehen auf Jesu Tod und 

Auferstehung. Obwohl niemand seine eigene Frist kennt, 
gehen die Gläubigen gemeinsam auf diese Frist zu wie auf 
die eigene. Wenn uns nur mehr diese Zeit bliebe, und wir 
mit unserem Leben abschließen müssten, dann wäre noch 
einiges zu klären. Der Glaube. Ob wir auf Gott vertrauen, 
dass er uns halten kann, auch wenn wir keinen Boden mehr 
unter den Füßen spüren. Was wir unseren Mitmenschen 
schuldig geblieben sind, oder was wir noch ins Lot bringen 
können. Was  von unserer eigenen Berufung wirklich ge-
worden ist, und was unter den Tisch gefallen ist. Eine Frist 
zur Klärung und Korrektur. 

Zeiten und Fristen
Schauen Sie auf diesen Christus, wie ihn Botero dargestellt 
hat (Ecce Homo, 1967). Betrübt und niedergeschlagen vor 
sich hinblickend, wissend um sein nahes Ende. All seiner 
Lächerlichkeit und Ausweglosigkeit bewusst. Mit Spott-
trophäen in der Hand und am Kopf. Dieser Christus ist an 
den Grenzen des Menschenleibes angelangt wie in einer 
Sackgasse. Sein Blick zeigt, dass er das weiß. Er besteht die 
Sackgasse und hält aus. 

Ich würde mir wünschen, dass die Gläubigen von Welze-
negg aushalten bis zum Karfreitag und Karsamstag, ohne 
Ausflüchte, und sich in der Osternacht erwecken lassen: 
dann, wenn Gott spricht

Pfarrer Peter Deibler
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Vielleicht sollte das nicht als Kriterium gelten, aber es macht 
sehr viel Freude, solchen Menschen zu begegnen, die weit 
her gekommen sind aus fernen Ländern. Ihnen zuzuhören, 
was sie erlebt haben. In ihrer Heimat. Und warum sie diese 
verlassen haben. Und wie sie nach Europa gekommen sind. 
Die Lebensgeschichten durchqueren Kontinente und Kul-
turen, meist auch politische Systeme. Und man kann von 
diesen Menschen auch sehr viel über Europa lernen. 
In manchen der Herkunftsländer bin ich selbst gewesen. 
Das schafft Beziehung. Eigentlich ist es gerade das, was 
einen Menschen gelten lässt: Beziehung. Und genau das 
ist am meisten gefährdet, bei Flüchtlingen genauso wie bei 
Heimischen. Beziehung gegen Beziehungslosigkeit. Bezie-
hungslos bist du Niemand.
Folgende Menschen habe ich bei den ersten Besuchen ken-
nengelernt, die ich mit Pfarrer Zehner (Klagenfurt St. Rup-
recht) im Flüchtlingsheim gemacht habe:
Boloko Mouanga aus Kongo-Brasaville, Zurabi Chakhvash-

Gehört Flüchtlingsseelsorge zur Stadtpastoral?

vili aus Tiflis, Georgien (wird in den nächsten Tagen abge-
schoben), Mariam Usoeva aus Georgien, Tiflis (sucht eine 
Stelle als Putzfrau) und Driton Berisha aus dem Kosovo. 
Alle sprechen gut Deutsch. Der Mann am Fahrrad stammt 
aus Pakistan.	                                                             PD

Am 27. und 28. 04.2012 findet ein
BIBLISCHE ERZÄHLFIGUREN – Kurs statt
Die beweglichen, mit Naturstoffen bekleideten, ca. 30 
cm großen Figuren (Sisalgestell und Bleifüße) helfen, bi-
blischen Geschichten Gestalt annehmen zu lassen.
Sie können mit den Figuren im Bereich Kinder- und Jugend-
arbeit, Seniorenbetreuung, Behindertenbetreuung, Gottes-
dienstgestaltung u.a.m arbeiten, oder sie als Krippenfiguren 
verwenden. Im Kurs können zwei Figuren hergestellt wer-
den. Bitte bei der Anmeldung 
vermerken, welche Figuren ge-
wünscht werden.
Auskünfte und Voranmeldung: 
Rosenwirth Evelin 
0650/3635555 

„COFFEE TO HELP“
heißt, den Genuss 
teilen, jeder Schluck tut 
Gut(es): 
Ein herzlichesVergelt‘s 
Gott an alle
Wohltäter in der Pfarre!
Dank Ihrer Hilfe 
konnten 130,00 Euro 
an die
Caritas 
überwiesenwerden.
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Ein Kelch für Herz Jesu!
Eine Gruppe unserer Pfarrgemeinde hat sich Anfang Feb-
ruar mit der Künstlerin Beate Will getroffen, um über einen 
Kelch für unsere Gemeinde nachzudenken. Bald wurde klar, 
dass es um Garnituren von Kelch, Patene und Hostienschale 
geht, und in mehrfacher Ausführung für Sonntage, für Wo-
chentage und für besondere Feiern. Dabei wurde sowohl 
über Größe und Form der liturgischen Geräte beraten, als 
auch über Material und Oberfläche. Hauptsächlich wurde 
an Keramik gedacht, und die Künstlerin führte Objekte mit 
verschiedenen Glasuren und Oberflächen vor.  

Dieses Projekt soll sichtbar machen, dass es der Begabung 
und Kompetenz der Gemeinde entspricht, für die Eucharis-
tiefeier zu sorgen und für eine würdige und angemessene 
Gestalt. Dabei ist der moderne, helle Kirchenraum zu beach-
ten, der Stil der Feiern in der Gemeinde sowie auch die Tra-
ditionen und theologischen Vorstellungen in der Gemeinde. 
Besonders geht es aber um die Fähigkeit, selbst zu gestalten, 
und darum, sich dieser Fähigkeit bewusst zu werden.

Nun sollen die Vorschläge vorgestellt werden:

Wir bitten nun um Rückmeldungen! Wir möchten weitere Anregungen berücksichtigen und an die Künstlerin weiterleiten. 
Die neuen Kelche sollen zu Ostern eingeweiht und der Gemeinde präsentiert werden!		               Josefine Wolf

Für die Planungsgruppe:
Dagmar Kleewein, Elisabeth Likar, Wolf und Peter Deibler

Oberfläche und Farbe:

2. Die Wochentagsgarnitur:

Oberfläche und Farbe:

3. Die Feiertagsgarnitur:

Farbe und Oberfläche:

1. Die Sonntagsgarnitur:
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Termine März 

Bürostunden:
Mo, Di, Mi 10:00-12:00 Uhr

Mo, Fr 16:00-18:00 Uhr

Wiederkehrende Termine
Montag, Donnerstag, Samstag

18:00 Uhr Hl. Messe

Tod – ewiges Leben
Luderer Maria Elisabeth, Palmengasse 92, 
83 Jahre
Nürnberger Erna, Rilkestraße 71,
75 Jahre

Sonntag, 26. Feber 1. Fastensonntag
10:00 Uhr Hl. Messe f. + Erschen Margarethe
Freitag, 2. März Weltgebetstag der Frauen
15:00 Uhr in der Kapelle der Pfarre St. Theresia
Sonntag 4. März 2. Fastensonntag
10:00 Uhr Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde
musikalische Umrahmung durch die Gitarrengruppe von 
Herrn Bajo
Montag 5. März 10:00 Uhr
Feste feiern im Kirchenjahr – von der großen Osterfreude 
Vortrag im Rahmen der Eltern Kind Gruppe in unserer 
Pfarre
Donnerstag, 8. März 9:00-11:00 Uhr
Bibelkurs im Pfarrzentrum mit
Mag. Klaus Einspieler
Sonntag, 11. März 3. Fastensonntag
10:00 Uhr Hl. Messe f. Paula Brugger u. f. ++ Eltern
musikalische Umrahmung durch den Frauenchor Noreia
Donnerstag, 15. März 19:00 Uhr
Ökumenische Bibelrunde im Pfarrsaal unserer Pfarre
Sonntag, 18. März 4. Fastensonntag
10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
Pfarrgemeinderatswahl
Sonntag, 25. März, 5. Fastensonntag
10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
musikalische Umrahmung durch Herrn Prof. Kalkreuth
Osterbasar der Jungschar
Sonntag, 1. April Palmsonntag
10:00 Uhr Segnung der Palmzweige in der Schattenstraße, 
anschließend Prozession in die Kirche, Festgottesdienst mit 
Leidensgeschichte
Osterbasar der Pfadfinder

Zur Pfarrgemeinderatswahl
Bisherige Kandidaten: Alexander Eysank (schon im Pfarr-
brief vorgestellt), Erika Faninger, Elisabeth Likar (schon 
vorgestellt), Edith Opriessnig, Ursula Stromberger, Eduard 
Sturm, Valentin Schluga
Wahltermin: 
Sonntag, 18. März, 9 - 12:00 Uhr 
in der Pfarre Herz Jesu Welzenegg
Vorgesehene Kandidatenliste: 18 Personen, davon sind 12 
zu wählen nach dem Familienwahlrecht. CD

Erika Faninger

Edith Opriessnig

Ursula Stromberger

Eduard Sturm

Valentin Schluga


